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Editorial 
 
Liebe Leserinnen und Leser,  
liebe Tischtennisfreunde, 
 
nun lassen sie sich schon rückwärts zählen, die 
Stunden bis zum Start der LIEBHERR Tischtennis 
Europameisterschaften 2009. Die Vorbereitungen 
laufen allerorts auf Hochtouren. Der TTVWH 
zieht für die Durchführung seiner Rahmenpro-
gramm-Veranstaltungen sein gesamtes Personal 
der Geschäftsstelle in den Veranstaltungsstätten 
Porsche-Arena und Hanns-Martin-Schleyer-Halle 
zusammen und deshalb bleibt auch die Ge-
schäftsstelle während der EM-Woche unbesetzt. 
Garantiert wird jedoch der eine oder andere von 
Ihnen einem TTVWH-Mitarbeiter über den Weg 
laufen. Außerdem versorgt sie der TTVWH-Stand 
in der Porsche-Arena mit den neuesten Informa-
tionen über den TTVWH, das Thema Schul-
Tischtennis und die Aktion „TTVWH on tour“.  
Außerdem haben Sie an unserem Stand die Mög-
lichkeit, Ihr Exemplar des TTVWH-Buchs zur 
LIEBHERR EM vorzubestellen. Das Buch in limi-
tierter Auflage wird nur wenige Wochen nach 
der EM produziert und dürfte ohne Frage außer 
einem einmaligen Erinnerungsstück an die Wett-
kämpfe in Stuttgart das Top-Geburtstags- und 
Weihnachtsgeschenk 2009 für alle Tischtennis-
begeisterten sein. Zwei Leseproben finden Sie 
heute wieder hier im Newsletter. Die EM-
Werbeevents fanden am Wochenende in Ostfil-
dern-Nellingen ihren Abschluss, bevor es dann 
im EM-Rahmenprogramm weiter geht. 
Am Samstag steigt der diesjährige Vereins-
Servicetag im SpOrt. Als Ehrengast wird der ET-
TU-Präsident Stefano Bosi zu einem kurzen 
Sport-Talk zwischen 15:15 Uhr und 15:45 Uhr im 
SpOrt Stuttgart erwartet. 
 
Ich wünsche Ihnen und uns allen eine unver-
gessliche LIEBHERR EM 2009 in Stuttgart! 
 
Ulrich Schermaul 
Referent für Sportentwicklung 
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TToopp  AAkkttuueellll  ––  LLIIEEBBHHEERRRR  EEMM  

TTVWH-Buch zur LIEBHERR EM: Deutschlands ‚Miss Tischtennis’ Nicole Struse 

Von Thomas Holzapfel 

Spricht man in Tischtenniskreisen über vergan-
gene Europameisterschaften und lässt die Erfol-
ge der Deutschen noch einmal Revue passieren, 
führt kein Weg an Nicole Struse vorbei. Nicole 
Struse ist Deutschlands "Miss Tischtennis". Sie 
wurde neun Mal deutsche Meisterin, nahm vier 
Mal bei Olympischen Spielen teil und stand bei 
den Europameisterschaften zwischen 1996 und 
1998 insgesamt fünf Mal ganz oben auf dem 
Treppchen. 
 
Die geballte Faust, ihr aggressives Auftreten, ihr un-
bändiger Siegeswille – keine verknüpft den Tischtennis-
Sport im Frauenbereich so mit Emotionen wie Nicole 
Struse. Heutzutage wird im Sport zuweilen der Begriff 
"Aggressiv-Leader" benutzt, der wohl auch auf die 
Rheinländerin zugeschnitten wäre. Nicht immer wurde 
ihr Verhalten am Tisch dabei positiv ausgelegt, wie die 
in Köln wohnende Nicole Struse zugibt. "Ich weiß, dass 
ich dadurch in der Vergangenheit nicht nur Freunde 
gewonnen habe. Ich spiele aber Tischtennis mit Lei-
denschaft. Würde ich bei diesem Sport nicht aus mir 

herausgehen können, wäre ich wohl nicht in der Lage 
gewesen, die Leistung auf derart hohem Niveau abzu-
rufen", so die 38-jährige, die zuletzt mit Abonne-
mentsmeister FSV Kroppach die deutsche Meisterschaft 
bejubelte und nun ein neues Tischtennis-Kapitel beim 
langjährigen Bundesligisten SV Böblingen aufschlägt.  
Die frischgebackene Kommunikationswirtin, die in den 
vergangenen Monaten an der Westdeutschen Akademie 
für Kommunikation in Köln studierte, konzentriert sich 
nunmehr wieder voll auf den Tischtennis-Sport, bereitet 
sich mit der SV Böblingen auf die kommende Bundesli-
ga-Saison vor. Ihr zur Seite steht dabei mit Qianhong 
"Hongi" Gotsch die Europameisterin des Jahres 2000.  
Viel Zeit, in EM-Erinnerungen zu schwelgen, hat sich 
Nicole Struse noch nie genommen. "Das ging damals 
wie heute immer Schlag auf Schlag, man absolviert ein 
Turnier und beschäftigt sich danach nicht mehr so da-
mit, weil schon wieder die nächsten Aufgaben warten." 
Zudem wehrt sich Struse, ihre EM-Erfolgsgeschichte al-
lein auf die errungenen Titel in den Jahren 1996 und 
1998 zu reduzieren. "Manch anderer Sieg bedeutet mir 
mehr als der Einzel-Finalsieg 1996 in Bratislava gegen 
Krisztina Toth. So war es für mich ein echter Meilen-
stein, im Viertelfinale gegen die damals unheimlich 
starke Luxemburgerin Ni Xi Lian zu bestehen. Natürlich 
war es dann eine herausragende Sache, den Titel im 
Einzel und zusätzlich im Doppel und mit der Mannschaft 
zu erringen, aber im Sport ist nicht immer nur der 1. 
Platz ein Erfolg", so Struse, die zudem bei den Olympi-
schen Spielen 1996 in Atlanta Fünfte wurde. 
 
 
Den vollständigen Artikel lesen Sie in unserem EM-Buch 
„LIEBHERR Europameisterschaft 2009 in Stuttgart“. Es 
erscheint nach den Titelkämpfen zum voraussichtlichen 
Preis von 19,90 €. Bestellmöglichkeiten bestehen am 
TTVWH-Stand während des Turniers. Vorbestellungen 
sind jedoch auch jetzt schon per E-Mail an Carolin Jae-
ger (jaeger@ttvwh.de) möglich. 
 

Foto: Dr. Roscher 
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TToopp  AAkkttuueellll  ––  LLIIEEBBHHEERRRR  EEMM 

Wie die LIEBHERR EM nach Stuttgart kam – Ein Interview mit Thomas Walter  

Von Klaus Teichmann. 
 
Mittlerweile sind es nur noch ein paar Stunden 
bis zum ersten Ballwechsel der Liebherr EM in 
Stuttgart. Der Countdown läuft. Der TTVWH-
Geschäftsführer Thomas Walter arbeitet mit 
Hochdruck an den letzten Vorbereitungen für 
die Europameisterschaften vor der eigenen 
Haustüre. Kurz vor der Auftaktpartie hat er zu-
rückgeschaut, wie eigentlich alles begann und 
die Liebherr EM nach Stuttgart kam. 
 
Herr Walter, wie viele Stunden beschäftigen Sie sich 
gerade mit der Liebherr EM? 
Neben der Arbeit für den TTVWH dürften das circa 25 
Stunden pro Woche sein. 

Können Sie sich dennoch auf den Start freuen? 
Ja, natürlich – nach solch einer langen Vorbereitungs-
zeit freut sich das gesamte Team der TTVWH-
Geschäftsstelle auf den Start. Wir haben in zwei Jahren 
Vorbereitung eine Menge auf die Beine gestellt: Etwa 
die Werbetour „11 Aufschläge für Europa“, das „Free-
style-Tischtennis“, Aktionen bei Bundesliga-Spielen o-
der einen Medien-Workshop. Insgesamt summierte 
sich das auf etwa 100 Termine. Wir sind mit der bishe-
rigen EM-Zuschauer-Resonanz und der Beteiligung an 
fast allen Aktionen sehr zufrieden – jetzt hoffen wir, 
dass bei der EM alles gelingt und die Veranstaltung ein 
stimmungsvolles Fest wird. 

Bei allem Trubel kurz vor dem Start – wie kam die EM 
eigentlich nach Stuttgart? Immerhin war 1992 erst eine 
EM hier? 
Wir hatten uns beworben und mehrere Gründe spra-
chen für eine Vergabe nach Stuttgart: Das tolle Hallen-
duo mit der Porsche-Arena und der Schleyer-Halle – 
zudem die große Sportbegeisterung hier. Das Argu-
ment der Mitgliedergewinnung sprach nach der Bremer 
EM 2000 und der WM 2006 in Bremen für einen neuen 
Ort in Deutschland. Der TTVWH konnte bei der Bewer-
bung deutlich machen, dass hier Strukturen vorhanden 
sind und sich in Sachen Nachhaltigkeit viel bewegen 
lässt. Viele Dinge, die wir in den zwei Jahren angesto-
ßen haben, werden auch nach der EM bestehen. Be-
sonders zentral ist hier der Schulsport mit Tischtennis 
in der Ganztagesschule.  
Die Stadt Stuttgart engagiert sich sehr stark für das 
Thema Ganztagesbetreuung und fördert Sport-
Angebote an Schulen: Der Tischtennisverband nutzt 

diese Chance und hat in Stuttgart 50 Tischtennis-Schul-
AGs aufgebaut – die EM hilft uns bei dem Vorhaben, 
das Angebot der Stadt zu erweitern 
 

 
 
Sie gelten als der offizielle EM-Botschafter – was war 
der Knackpunkt hinter den Kulissen für die definitive 
Vergabe nach Stuttgart? 
„Offizieller EM-Botschafter“ ist mir zwei Nummern zu 
groß. Viele Mitarbeiter der TMG, des DTTB, der Sport-
Region und unseres Teams waren aktiv innerhalb der 
Bewerbung tätig. Wichtig war sicherlich das Konzept 
einer nachhaltigen Großveranstaltung. 

Welche Rolle hat die aktive Tischtennis-Karriere des 
Ministerpräsidenten dabei gespielt? 
Der Ministerpräsident Oettinger hat in jungen Jahren 
bei den TSF Ditzingen den Schläger geschwungen und 
ist auch heute noch ein begeisterter Tischtennis-Spieler 
– das wurde beim Doppel in der Porsche-Arena oder in 
Baden-Baden bei der Sportlerwahl mit Timo Boll mehr 
als deutlich. 
 
Den vollständigen Artikel lesen Sie in unserem EM-Buch 
„LIEBHERR Europameisterschaft 2009 in Stuttgart“. Es 
erscheint nach den Titelkämpfen zum voraussichtlichen 
Preis von 19,90 €. Bestellmöglichkeiten bestehen am 
TTVWH-Stand während des Turniers. Vorbestellungen 
sind jedoch auch jetzt schon per E-Mail an Carolin Jae-
ger (jaeger@ttvwh.de) möglich. 

Foto: Stark 
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TToopp  AAkkttuueellll  ––  LLIIEEBBHHEERRRR  EEMM 

TTVWH-Geschäftsstelle während der LIEBHERR EM vom 14.9. bis 18.9. geschlossen 

Aufgrund der von 13.-20. September 2009 statt-
findenden LIEBHERR Tischtennis-EM in Stutt-
gart bleibt die Geschäftsstelle des TTVWH in der 
Zeit von 14.-18. Sept. geschlossen.  

Unsere Mitarbeiter sind mit Aufgaben bei der EM und 
dem begleitenden Rahmenprogramm beschäftigt. Wir 
bitten um Ihr Verständnis. 

Informationen zur EM (Zeitplan, Ergebnisse etc.) erhal-
ten Sie in dieser Zeit ständig aktualisiert im Internet 
unter:  
 
http://em2009.tischtennis.de/de/aktuelles/  (EM-Seite) 
www.tischtennis.de   (DTTB-Homepage)  
und www.ttvwh.de   (TTVWH-Homepage) 

TToopp  AAkkttuueellll  ––  LLIIEEBBHHEERRRR  EEMM  

EM-Sprechstunde für Schulen und Vereine während der LIEBHERR EM 

Einen besonderen Service bietet der TTVWH während 
den LIEBHERR Europameisterschaften in Stuttgart. Am 
„Tag der Schulen“, Donnerstag, 17.9.2009, gibt es eine 
EM-Sprechstunde für Schulen und Vereine in der Carl-
Benz-Arena. Zwischen 11:30 Uhr und 16:00 Uhr steht 
Ihnen Ulrich Schermaul, Referent für Sportentwicklung 
beim TTVWH, für sämtliche Fragen rund um die The-
men „Tischtennis in der Schule“ und Einrichtung von 
Schul-AGs als Ansprechpartner am Rande des Schul-
team-Turniers zur Verfügung. Auch an den übrigen 
TTVWH-Rahmenprogrammtagen, Sonntag, 13.9. (Tag 
der minis), Montag, 14.9. (Tag der Begegnung) und 
Samstag, 19.9. (Regio-Cup), besteht in der Carl-Benz-
Arena je nach Bedarf die Möglichkeit zum Gespräch vor 

Ort. Auch in der Hauptspielhalle Porsche-Arena lädt 
Herr Schermaul alle Tischtennisinteressierten, Vereins-
vertreter, vor allem aber auch Lehrer und Schüler dazu 
ein, sich am TTVWH-Stand über das Thema Schul-
Tischtennis zu informieren und unterschiedliches Info-
material abzuholen. Individuelle Beratungsgespräche 
können direkt am TTVWH-Stand vereinbart werden, so 
dass die Besucher ausreichend Flexibilität bei ihrem Be-
such der Veranstaltung haben. 
Selbstverständlich besteht durchgängig am TTVWH-
Stand die Möglichkeit, sich von den anwesenden 
TTVWH-Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern informieren 
zu lassen und Informationsmaterial zu unterschiedli-
chen Themenfeldern zu erhalten. 

 
TToopp  AAkkttuueellll  ––  LLIIEEBBHHEERRRR  EEMM  

LIEBHERR EM im Fernsehen – Übersicht über die voraussichtlichen Sendezeiten 

Über die LIEBHERR EM 2009 in Stuttgart wird 
im Fernsehen unterschiedlich umfassend berich-
tet. Damit kein Sendetermin verpasst wird, hier 
eine Übersicht über voraussichtliche Sendeter-
mine (ohne Gewähr). 

ZDF 

Sonntag, 13. September, 17.10 – 18 Uhr: Sport-
Reportage (Zusammenfassung der ersten Gruppenspie-
le der deutschen Damen- und Herren-Teams) 

Samstag, 19. September, 15.55 - 17 Uhr: ZDF Sport 
Extra, Finale Herren-Doppel - live 

Samstag, 19. September, 22.00 – 23.15 Uhr: ZDF 
Sport-Studio (Zusammenfassung der Höhepunkte) 

Sonntag, 20. September, 16 - 17 Uhr: ZDF Sport Extra, 
Finale Herren-Einzel - live 

Das ZDF berichtet zudem je nach Nachrichtenlage und 
den Ergebnissen der Deutschen ggf. in seinen aktuellen 
Sendungen, in "heute" um 15 und 19 Uhr, im "heute-
journal" und in "heute nacht".  

ZDFinfokanal (Digitalsender) 

Dienstag, 15. September, 15.55 - 21.30 Uhr: Halbfinals 
Damen- und Herren-Mannschaft - live 

Mittwoch, 16. September, 15.25 - 18 Uhr: Finale Da-
men-Mannschaft 

Mittwoch, 16. September, 19.25 - 22 Uhr: Finale Her-
ren-Mannschaft 

ARD 

Sonntag, 20. September, 18 - 18.30 Uhr: ggf. ARD-
Sportschau (Zusammenfassung der Höhepunkte) 
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Die ARD berichtet zudem je nach Nachrichtenlage und 
den Ergebnissen der Deutschen ggf. in ihren aktuellen 
Sendungen, im Sportblock der "Tagesschau" und der 
"Tagesthemen" sowie im "Morgenmagazin", "Mittags-
magazin" und dem "Nachtjournal" für das die inhaltli-
che Verantwortung in der EM-Woche bei der ARD liegt.  

SWR 

Samstag, 12. September, 9.15 Uhr, Tigerentenclub: 
Jörg Bitzigeio stellt den Tischtennissport und die LIEB-
HERR EM vor (weitere Wiederholungen am 12. Sep-
tember, 14.55 Uhr im Kinderkanal KiKa, und am 13. 
September, 6 Uhr im RBB Fernsehen)  

Samstag, 12. September, 17 - 18.00 Uhr, Sport am 
Samstag (Portrait Timo Boll) 

Dienstag, 15. September, 23 - 23.15 Uhr: Zusammen-
fassung der Höhepunkte  

Mittwoch, 16. September: 23 - 23.15 Uhr: Zusammen-
fassung der Höhepunkte 

Samstag, 19. September: 17 - 18 Uhr: Sport am Sams-
tag (Zusammenfassung der Höhepunkte) 

Eurosport 

Dienstag, 15. September, 19 - 21.30 Uhr: Halbfinale 
Herren-Mannschaft - live 

Mittwoch, 16. September, 23.30 - 0.25 Uhr: Finale Her-
ren- und Damen-Mannschaft - zeitversetzt 

Samstag, 19. September, 19 - 21.15 Uhr: Viertelfinale 
Herren-Einzel - live 

Sonntag, 20. September, 10 - 11.30 Uhr: Halbfinale 
Damen-Einzel - live 

Sonntag, 20. September, 19.30 - 20.45 Uhr: Finale 
Herren- und Damen-Einzel - zeitversetzt 

Internet-TV 

Das Auftaktspiel der deutschen Herren-Mannschaft ge-
gen Frankreich ist ebenso als Live-Übertragung im In-
ternet bei ZDF online vorgesehen wie die weiteren 
Gruppenspiele und das Viertelfinale, dem je nach Tur-
nierverlauf weitere Live-Übertragungen folgen. Auch in 
den Einzelwettbewerben wird der Internetauftritt des 
Zweiten Deutschen Fernsehens auf Sendung bleiben, 
abhängig von den Erfolgen der Deutschen. 
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TToopp  AAkkttuueellll  ––  LLIIEEBBHHEERRRR  EEMM  

EM-Tickets: noch letzte Karten kurzfristig bei EasyTicket im Vorverkauf erhältlich 

Nach Rückfrage beim derzeit einzigen Ticketan-
bieter für EM-Tickets, EasyTicket, scheint der 
Besuch der LIEBHERR EM für einige Tage noch 
möglich.  

Eine aktuelle Bestandsaufnahme am 10.09.2009 
ergibt folgendes Bild:  

 

Tag: So,  13.09.09  Kategorie 1 

 Mo,  14.09.09  freie Platzwahl 

 Di,  15.09.09  freie Platzwahl 
  

Mi,  16.09.09  Kategorie 1 

Kategorie 2 

Do, 17.09.09  freie Platzwahl 

Fr,  18.09.09  Kategorie 1 

    Kategorie 2 

Sa, 19.09.09  Keine Karten verfügbar 

So, 20.09.09  Keine Karten verfügbar 
  

Karten verfügbar 

Restkarten verfügbar 

Keine Karten verfügbar 

EasyTicket hat folgende Zusatzinformationen gegeben: 

- Auf der Seite www.easyticket.de kann man tagesak-
tuell noch nach Karten für die LIEBHERR EM suchen 
- Bis einen Tag vor dem gewünschten Turniertag kann 
man Vorverkauf-Tickets noch an den bekannten VVK-
Stellen abholen 

- Bis ca. 48 Stunden vor dem gewünschten Turniertag 
ist evtl. noch ein Expressversand der Tickets möglich 
- Es wird eine Tageskasse am Veranstaltungsort (Por-
sche-Arena / Hanns-Martin-Schleyer-Halle) geben, die 
vom DTTB betrieben wird. 
- Die Hotline von EasyTicket ist täglich von 8:30 Uhr bis 
20:00 Uhr unter 0711-2-555-555 erreichbar.

  
TToopp  AAkkttuueellll  ––  LLIIEEBBHHEERRRR  EEMM  

Vorletztes Freestyle-Event in Ostfildern-Nellingen  

„FreeStyle-Tischtennis. DEINE Regeln. DEIN 
Spiel.“ Unter diesem Motto war am Samstag der 
Tischtennisverband Württemberg-Hohenzollern 
(TTVWH) zu Gast in Ostfildern. Diese Eventreihe 
bildet einen Teil des Rahmenprogramms, das im 
Vorfeld und während den LIEBHERR Europameis-
terschaften stattfindet. 
 
„An der Halle“ in Nellingen war die zehnte und somit vor-
letzte Station des FreeStyle Tischtennis-Events unter 
Führung von Carolin Jaeger und Mareike Siethoff vom 
TTVWH. Unterstützt wurden sie von zahlreichen Helfern 
der Tischtennisabteilungen des TV Nellingen, TB Ruit und 
TSV Scharnhausen. Musikalisch umrahmt wurde die Ver-
anstaltung von DJ Fabio. 
Jeder Besucher durfte auf der Fun-Fläche und auf dem 
Parcours seine eigenen Regeln aufstellen und Tischtennis 
nach Lust und Laune spielen. So waren die Zielspiele und 
Mini-Tische beliebte Anlaufstellen der Besucher. Zwi-
schendurch demonstrierten die Tischtennisabteilungen 
der verschiedenen Ortsteile ihr Können bei Schaukämp-
fen. Diese Veranstaltung zeigte deutlich, dass benachbar-
te Vereine nicht zwangsläufig die größten Konkurrenten 
sind, sondern dass ein gemeinsames Miteinander viel 
Spaß machen kann. Sogar der TTVWH-Ehrenpräsident 

Gerhard Maier schaute in seinem Wohnort vorbei und 
bestaunte die Tischtennis-Aktion.  
 

 
 

+++++++++++Infobox++++++++++ 
Weitere Fotos vom Event finden Sie online unter: 
http://www.ttvwh.de/freestyle-tischtennis-event-in-
ostfildern-nellingen_1191_.html 
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TToopp  AAkkttuueellll  ––  LLIIEEBBHHEERRRR  EEMM  

DONIC übergibt einen Tischtennistisch an das Jugendhaus in Stuttgart-Wangen

„Tischtennis hält sich immer, diese Sportart hat 
bei uns schon seit vielen Jahren einen hohen 
Stellenwert“ – hocherfreut zeigte sich Oliver Be-
chen, Leiter des Jugendhauses „B10“ in Stutt-
gart-Wangen, über den Besuch des Tischtennis-
Verbandes Württemberg-Hohenzollern. TTVWH-
Geschäftsführer Thomas Walter überreichte den 
Verantwortlichen des Jugendhauses am vergan-
genen Freitag einen nagelneuen Profi-
Tischtennis-Tisch des Sportartikelherstellers 
DONIC.  

Im Rahmenprogramm dieses Großevents werden auch 
Stuttgarter Jugendhäuser beteiligt sein, am „Tag der 
Begegnung“ am 14. September werden in einem gro-
ßen Finalturnier in der Carl-Benz-Arena die Sieger der 
Jugendhausrunde ausgespielt. Das soziale Engagement 
des TTVWH, über die Jugendhausrunde Jugendliche 
zum Tischtennissport zu animieren, zahlte sich inzwi-
schen schon mehrmals aus. So zeigte sich der LIEB-
HERR EM-Sponsor DONIC spendabel und stellte einen 
Tischtennis-Tisch zur Verfügung. 
Letztendlich fiel die Wahl über den neuen Besitzer des 
Spieltisches auf das Jugendhaus „B10“ in Stuttgart-
Wangen. Die Jugendlichen aus dem Stuttgarter Stadt-
teil nahmen im vorletzten Jahr mit großer Begeisterung 
bei der vom TTVWH eingeführten Jugendhausrunde 
teil, zudem steht der schnelle Sport mit dem kleinen 
Ball im „B10“ schon traditionell im Fokus. In dem gro-
ßen Gesellschaftsraum, der zuweilen auch für Disco-
Abende genutzt wird, steht nicht selten der Tischten-
nis-Sport im Blickpunkt des Interesses. „Die Tischten-
nis-Begeisterung ist den Verantwortlichen des Jugend-
hauses und den Jugendlichen deutlich anzumerken“, 
sagt TTVWH-Geschäftsführer Thomas Walter. 
Walter, der auch im Namen der Firma DONIC und des 
Deutschen Tischtennis-Bundes anwesend war, unter-

hielt sich bei der offiziellen Einweihung mit Sieghard 
Kelle, dem Geschäftsführer der Stuttgarter Jugendhaus 
GmbH und mit Jugendhausleiter Oliver Bechen. Sieg-
hard Kelle betonte die Wichtigkeit des Tischtennissports 
in den Jugendhäusern: „Tischtennis ist Grundsportart in 
unseren Jugendhäusern, der Sport dient als wichtiger 
Bewegungsausgleich.“  
Im schmucken Aufenthaltsraum des „B10“, in dem Re-
liquien aus vergangenen Tischtennis-Zeiten originell an 
Decken und Wänden angebracht waren, bedankte sich 
Jugendhausleiter Bechen für das neue Spielgerät.  
 

 

+++++++++++Infobox++++++++++ 
Den vollständigen Bericht von Thomas Holzapfel und 
weitere Bilder finden Sie auf der TTVWH-Seite unter  
http://www.ttvwh.de/ttvwh-ueberreicht-jugendhaus-
b10-in-stuttgart-wangen-neuen-donic-
spieltisch_1189_.html  
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TToopp  AAkkttuueellll  ––  LLIIEEBBHHEERRRR  EEMM  

Übernachtungsmöglichkeiten während der EM in der Sportschule Ruit

Suchen Sie noch eine Übernachtungsmöglichkeit 
für die LIEBHERR Europameisterschaften (13.-
20. September 2009) in Stuttgart? Der Tisch-
tennisverband Württemberg-Hohenzollern 
(TTVWH) kann Ihnen weiterhelfen!  

In der Sportschule Ruit (15 Autominuten von der Por-
sche-Arena entfernt, 45 min. mit S- und U-Bahn) hat 
der TTVWH noch 70 Übernachtungsplätze zur Verfü-
gung. Der Preis beträgt 35,- bzw. 40,- € pro Person für 
ein Doppel- bzw. Einzelzimmer für Übernachtung mit 

Frühstück. Die Sportschule befindet sich in ruhiger La-
ge.  

Weitere Informationen wie die Anfahrt, einen Sport-
schulen-Plan etc. sind der Homepage der Sportschule 
Ruit zu entnehmen: 

http://www.sportschuleruit.de/index.php?id=10  

Anmeldungen nehmen Sie bitte bis Freitag, 11. Sept., 
per Mail über gs@ttvwh.de oder telefonisch unter 
0711/28077-600 vor.  

  

TToopp  AAkkttuueellll  ––  VVeerreeiinnss--SSeerrvviiccee--TTaagg    

Hoher Besuch beim 5. Vereins-Servicetag: ETTU-Präsident Bosi beim Sport-Talk 

Am Samstag treffen sich über 200 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer zum 5. Vereins-Servicetag im SpOrt 
Stuttgart. Um die LIEBHERR EM-Woche gebührend 
einzuleiten, wird neben den eigentlichen Seminar-
Highlights dieses Jahr ein besonderer Gast erwartet. 

ETTU-Präsident Stefano Bosi wird sich die Ehre geben 
und zwischen 15:15 Uhr und 15:45 Uhr zu einem 
Sport-Talk im Atrium des SpOrt Stuttgart erwartet, um 
seine Einschätzungen zur tags darauf beginnenden 
LIEBHERR EM 2009 abzugeben.  
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TToopp  AAkkttuueellll  ––  TTTTVVWWHH    

click-TT: die Neuerungen zur Saison 2009/2010 

Das Ergebnisverwaltungsprogramm click-TT 
wird ständig weiterentwickelt und verbessert. 
Die wichtigsten Neuerungen für die neue Saison 
2009/2010 haben wir in kompakter Form zu-
sammengestellt. 

Schnellerfassung Mannschaftsergebnis 

Die Verpflichtung zur Eingabe der End-Zeit des Spieles 
entfällt. 

Sicherheit  

Die PDF-Dokumente „Spielberechtigungsliste“ und 
„Staffelkontaktadressen“ werden nun vor unbefugtem 
Zugriff geschützt, indem ein „Security-Token“ einge-
führt wurde. Dadurch sind diese Dokumente zukünftig 
besser vor Missbrauch geschützt. 

SMS-Codes für Ergebniserfassung 

Ab dem 10.09.2009 werden die SMS-Codes für die Er-
gebniserfassung für die Verbandsspielklassen veröf-
fentlicht (siehe Downloadbereich). In den Bezirken ste-
hen die SMS-Codes bereits seit 1.09.2009 zur Verfü-
gung. Sollten in einem Bezirk keine SMS-Codes vor-
handen sein, wenden Sie sich bitte an den Bezirksad-
ministrator. 

Fristen für die Ergebniserfassung (Auszug 
WO/Ausführungsbestimmungen DTTB/TTVWH) 

WO D 36.4: Spielergebnisse sind durch den Heimverein 
umgehend elektronisch dem Ergebnisdienst zu über-
mitteln. Späteste Termine hierfür sind für Samstags-
spiele der darauf folgende Sonntag 10.00 Uhr, für 
Sonntagsspiele unmittelbar nach Spielende, für Einzel-
ergebnisse der darauf folgende Montag 24.00 Uhr. 

Pokal 

Heim-/Gast-Tausch zum Erfassungszeitpunkt von Po-
kalspielen (nicht zu verwechseln mit dem Tausch bei 
der Spielplan- Erstellung). 

Die vom Pokalspielleiter ausgeloste „Heimmannschaft“ 
hat Erfassungsrecht und -pflicht in click-TT. Der Ergeb-

nismelder hat neu jedoch die Möglichkeit, den Spielbe-
richt bei der Erfassung „zu drehen“. Im öffentlichen Be-
reich steht auch nach der Erfassung „Heim- gegen 
Gastmannschaft“ – wie vom Pokalspielleiter ursprüng-
lich ausgelost – im Spielplan; die Spielberichte (HTML 
und PDF) werden hingegen ebenfalls „gedreht“ veröf-
fentlicht. 

Neues PDF „Pokal-Spielplan“ pro Pokal-„Staffel“ 

Die Darstellung der Begegnungen erfolgt wie im öffent-
lichen Bereich inklusive Platzhalter und der Abbildung 
der Mannschaften ohne Spiel bzw. mit einem Freilos; 
auch Spiellokal-Informationen (1), (2), (3) und „H“ 
(vollständiger Name) werden abgebildet. Verlinkt ist 
das neue PDF im vereinsinternen Download-Bereich 
(siehe Download-Übersicht) sowie im nuLigaAdmin auf 
der Pokal-„Staffel“-Stammseite. 

Neue Leserichtung bei PDFs „Ergebnistabellen“ (Ge-
samt- und Kompakt-Fassung) 

Hier wurde die Leserichtung auf „in der Spalte von o-
ben nach unten“ geändert, auch das Format wurde bei 
diesem Dokument auf das Format „A4 hoch“ umge-
stellt. Die Sortierung der Staffeln bzw. Mannschaften 
erfolgt nach Altersklassentyp und Mannschaftsnummer, 
des Weiteren wurde die Spaltenreihenfolge in den Er-
gebnistabellen geändert: „Begegnungen“, „Spiele“, 
dann „Punkte“. 

Mannschaftskontakte in Pokalwettbewerbe übertragen 

Aus dem Punktspielbetrieb wurden die Mannschafts-
kontakte auf die Pokalmannschaften kopiert. Bei der 
Übertragung konnten für 2.295 von 2.362 Pokal-
Mannschaften ein Mannschaftskontakt aus dem Punkt-
spielbetrieb bezogen werden. Für die restlichen Mann-
schaften war kein bzw. kein eindeutiger Bezug mehr 
zwischen Pokal-Mannschaft und Mannschaft im Punkt-
spielbetrieb zu ermitteln.  

Gründe sind entweder die Änderung von Mannschafts-
nummerierungen oder die Aufteilung einer Mannschaft 
in zwei Pokalmannschaften. 
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TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr  --  DDTTTTLL  

5. German Open der behinderten Tischtennisspielerinnen und Tischtennisspieler 

Die 5. GERMAN OPEN avancieren erneut zum 
weltweit größten Tischtennisturnier für behin-
derte Tischtennisspielerinnen und Tischtennis-
spieler. 300 Teilnehmer aus 28 Nationen plus 40 
Schiedsrichter werden ab 17.09.2009 in Stutt-
gart erwartet. 

Die sportlichen Wettbewerbe finden nur einen Stein-
wurf, ca. 400 m, von der LIEBHERR Europameister-
schaft der Nichtbehinderten, im Stuttgarter SpOrt vom 
18. bis 20.09.2009 statt. Dabei geht es neben dem 
German Open Titel für die Sportlerinnen und Sportler 
um den Gewinn von möglichst vielen Weltranglisten-
punkten, um sich für die im nächsten Jahr stattfinden-
de Weltmeisterschaft in Korea zu qualifizieren. Das 
deutsche Team u. a. vertreten durch Daniel Arnold, Sil-
bermedaillengewinner bei den Paralympischen Spielen 
in Peking 2008, wird bei der Titelvergabe sicherlich ein 
Wort mitsprechen wollen. 

Der Eintritt für diese Veranstaltung ist frei. Hier ein 
Auszug aus dem Turnierplan: 
Freitag, 18.9.09: Einzelwettbewerbe 
Samstag, 19.9.09: Einzelwettbewerbe, Finale Einzel 
und Siegerehrung, Beginn Teamwettbewerbe 
Sonntag, 20.9.09: Teamwettbewerbe und Finale 
Teamwettbewerbe 
Für diese Veranstaltung werden auch noch Ballkinder 
gesucht. Wer bei einem großen Tischtennisturnier mit-
helfen möchte, meldet sich einfach beim Turnier-
Organisator Jochen Wollmert: 
Jochen Wollmert (Turnierdirektor), Barbenweg 6, 
70378 Stuttgart  
Telefon: 0711 / 50431803, Mobil: 0175 / 1857639, Fax: 
0711 / 50431609  
E-Mail: jochen.wollmert@telebel.de 
 

+++++++++++Infobox+++++++++++ 
Alle Informationen zum Turnier gibt es online unter 
http://www.germanopen-tt.de/
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TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr  ––  DDTTTTLL  

BW Top 24 Qualifikationsturnier der Damen und Herren am 12.9.2009 in Beisach 

Am 12.09.2009 findet in Beisach (Südbaden) das 
BW Top 24 Qualifikationsturnier zum BW-
Ranglistenturnier für Damen und Herren statt. 

  

+++++++++++Infobox+++++++++++ 
Ausschreibung und Auslosung gibt es online unter 
http://www.ttvwh.de/qulifikationsturnier-zum-bw-
ranglistenturnier-der-damen-und-herren-_1197_.html 

RRüücckkbblliicckk  &&  BBeerriicchhttee  ––  DDTTTTLL  

2. Spieltag der DTTL: Verlustpunktfreies Trio schnuppert Höhenluft 

Der 2. Spieltag der DTTL ist beendet. Ein punkt- 
und spielgleiches Trio führt die Tabelle an: Düs-
seldorf (3:1 in Hanau), Fulda (3:1 in Jülich) und 
Grenzau (3:1 in Plüderhausen) haben einen op-
timalen Saisonstart hingelegt.  

Plüderhausen, Hanau und Jülich warten dagegen noch 
auf den ersten Sieg. Im Schwabenderby hatte Ochsen-
hausen mit 3:1 die Nase vorne und rangiert wie Geg-
ner Frickenhausen, Bremen und Aufsteiger Saarbrü-
cken (3:0 gegen den SV Werder) mit ausgeglichener 
Bilanz im Mittelfeld.  

Wegen der Europameisterschaften in Stuttgart (13.-
20.09.) legt die Liga nun eine Pause bis zum 27. Sep-
tember ein.  

 

 

 

ANZEIGE 

Wir, die SpVgg Mönsheim, sind ein Verein im Bezirk 
Ludwigsburg, direkt an der BAB 8, zwischen Leonberg 
und Pforzheim.  
 
Ab 01. September 2009 suchen wir für unsere Ju-
gendabteilung (ca. 25 Kids im Alter von 7-15 Jahren) 
eine engagierte Trainerin oder Trainer. Eine Trainerli-
zenz (D oder C) ist wünschenswert. Ein angemessenes 
Honorar wird bezahlt. 
Gruppen: 
  Jugend U18 (2 Mannschaften Kreisklasse) 
  Jugend U12 (2 Mannschaften Nachwuchsrunde) 
  Anfängergruppe 

 
Die Trainingszeiten sind derzeit dienstags und freitags 
von 18.00 – 20.00 Uhr. Ein zusätzliches Training könnte 
mittwochs von 18.00 – 20.00 Uhr angeboten werden. 
Unsere Sporthallenausstattung bietet ideale Trainings-
bedingungen und -hilfen. 
Unsere drei Herrenmannschaften spielen in der Be-
zirksklasse, Kreisliga und Kreisklasse A. 
  
Ansprechpartner: 
Thomas Kreidler (AL) 
07044/920642 
E-Mail: tt.abtl@spvggmoensheim.de 
Homepage: http://www.spvggmoensheim.de 
 

 
 


